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Kampf um die Spitze bleibt spannend  
Das Rennen um die Aufstiegsplätze in der Bezirksliga Oberfranken 
Ost bleibt spannend. Alle Teams, die noch ein Wort um die 
Spitzenplätze mitreden wollen, haben so wie unser SV drei Punkte 
eingefahren. Für Spielertrainer Enzo Peroutka wäre alles andere 
als ein Sieg gegen SV Bavaria Waischenfeld eine herbe 
Enttäuschung gewesen. Zu Beginn der Partie sah es auch nach 
einer klaren Angelegenheit für unsere Mannschaft aus. Angriff auf 
Angriff rollte auf das Tor des Aufsteigers, allerdings wollte es 
zunächst nicht gelingen, die zahlreichen Chancen in Tore 
umzumünzen. Erst in der 17. Minute erzielte Neuzugang Zbynek 
Joza in souveräner Manier die überfällige 1:0 Führung. Wer 
dachte, jetzt sei der Bann gebrochen, lag leider falsch. Fünf 
Minuten später stand unsere Abwehr etwas zu hoch und Enzo 
Peroutka konnte den durchlaufenden Stürmer der Gäste nur durch 
ein Foul bremsen. Der Schiri entschied auf Strafstoß, der zum 1:1 
Ausgleich führte. Der Treffer baute die Waischendorfer auf und die 
Partie fand nun auf Augenhöhe statt. Es dauerte bis zur 65. Minute 
bis Spielführer Fabian Sticht mit einem schönen Schuss aus der 
zweiten Reihe die erneute Führung erzielte. Die kampfstarken 

Gäste setzten dann alles auf eine Karte. Einer tollen Parade von 
Torwart Bejdak war es kurz vor Schluss zu verdanken, dass die drei 
Punkte bei uns blieben. 
Am kommenden Samstag müssen wir beim VfR Katschenreuth 
antreten. Diese Mannschaft wird sicherlich alles dafür tun, sich mit 
einem Sieg von der Abstiegszone abzusetzen. Es wird eine 
konzentrierte Leistung über 90 Minuten nötig sein, um drei Punkte mit 
nach Hause zu nehmen. Das Hinspiel konnten wir mit 2:0 gewinnen. 
 

Altkleider und Schuhe entsorgen – 
unser SV profitiert davon 

Vielleicht ist es dem einen oder anderen schon aufgefallen, dass 
neben unserem Verkaufshäuschen am Sportheim ein Container für 
alte Kleider und Schuhe aufgestellt wurde. Die niederbayerische Firma 
Wittmann bietet in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 
Fußballverband unserem SV die Möglichkeit, zusätzliche Einnahmen 
zu erzielen. Je mehr Kleider und Schuhe in dem Behälter eingeworfen 
werden, desto höher ist der Zuschuss für den SV. 
Wenn Sie ohnehin schon daran gedacht haben, Platz in ihrem 
Kleiderschrank zu schaffen, der Frühling ist ja die beste Gelegenheit 
dazu, dann nutzen Sie doch bitte den kurzen Weg zum Sportheim 
nach dem Motto: 
"Wirf die alten Kleider rein, das bringt Geld für unseren Verein!" 
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